
«.sch.,»..-.Nch. her Stadt Wiesbaden, «rsch-l-
Druck und Verlag der Wiesbaoener VerlugSanstalt Emil Bommert in Wiesbaden.

Geschäftsstelle : Mauritiusstrafte » . — Telephon No Ivv

Nr . 197. Samstag , den 25 . August 1900. XV . Jahrgang;

Bekannt,ttttchuug,
Die öffentlichen Impfungen nehmen cun dritten September d. Js.

wieder ihren Anfang und finden am 3 . bis 8 .. 17 .» 18 . und 19 . Sep¬
tember , Nachmittags u>m 5 Uhr . im Rachhause , Zirmner Nr . 16 . statt.

Der Eingang zum Jmpflokal erfolgt durch das Portal gegenüber
dem Neubau des Hotels «zuin grünen Wald ".

Eine Woche nach der Impfung sind die geimpften Kinder zur
Prüfwvg des Erfolges im Jmpftemün vorzusbellen. Nachschau fin¬
det Nachmittags um 6 Uhr statt.

Die Angehörigen dürfen sich erst nach Empfangnahme -des vorge-
schriobenen Impfscheines aus dem Jmpflokal entfernen.

Die Angehörigen der Impflinge (Eltern , Pflsg -eltern und Vor¬
münder ) tverden ersucht, chre Kinder 'bozw. ihr« Pflegebefohlenen
pünktlich zur Jmpsuyg und zur Nachschau z» stellen. Andernfalls
muffen die Kinder , bei Vermeidung der im Reichsgesetz angedrohten
Strafen , auf eigene Kosten geimpft werden.

Jmpfpflichtig sind alle rm Iahre  18 9 9 und früher geborenen
Kinder , soweit sie nicht m i t E r f o l g geimpft worden sind oder nach
ärztlichem Zeugniß die natürlichen Blattern überstanden haben fern «':
diejenigen Kinder , welche in früheren Jahren wegen Krankheit zurück¬
gestellt oder -der Impfung vorschriftswidrig entzogen worden sind.

Gleichzeitig mache ich darauf aufmerksam , daß Abimpfungen
von Arm zu Arm nicht stattfinden und daß der zu vevwendende Impf¬
stoff aus dem staatlichem Jmpfinsbitut zu Cassel bezogen wird.

- tverhattuugS Borschriftev
a ) Fürdie Angehörigen der Erstimpflinge.
§ 1. Aus einem Hause , in welchem ansteckende Krankheiten wie

Scharlach . Masern . Diphtheritis , Croup . Keuchhusten . Flecktyphus,
rosenartige Entzündungen cder d«e natürlichen Pocken herrschen, dür¬
fen di« Impflinge zum allgemeinen Termine nicht gebracht werden.
Auch -haben sich Erwachsene , die in solchen Häusern wohnen . vom
Impftermin fernzuhalten.

8 2. Die Eltern der Impflinge oder deren Vertreter haben dem
Jmpfarzte vor der Ausführung der Impfung über frühere oder noch
bestehende Krankheiten des Kindes Mittheilung zu machen.

8 3 Die Kinder müssen züm Impftermine mtt reingoivasche-
nem Körper und mit reinen Kleidern gebracht werden.

8 4. Auch nach dem Impfen ist möglichst groß « Reinhaltung des
Jwpflings die wichtigste Pflicht.

8 6. Man versäume eine tägliche sorgfältige Waschung nicht.
8 6. Die Nahrung des Kindes bleibe unverändert.
8 7 . Bei günstigem Wetter darf das Kind ins Freie gebracht

werden . Man vermeide im Hochsommer mit dicheißesten Tagesstun¬
den und die direkte Sonnenhitze.

8 8 . Die Impfstellen sind mit größter Sorgfalt vor dem Auf¬
reiben , Zerkratzen und vor Beschmutzung zu belvahren , sie dürfen nur
mit frisch gereinigten Händen berührt werden , zum Waschen der Impf¬
stellen darf nur reine Leinwand oder rein« Watte verwendet werden.

Vor Berührung mit Personen , welche cm eiternden Geschwüren,
Hcmbausschlägen oder Wundrose (Rvthlauf ) erkrankt sind , ist der
Impfling sorgfältig zu bewahren , um die Uebertraguntz von Krank¬
heitskeimen in die Impfstellen zu verhüten , auch sind die von solchen

Personen benutzten Gegenständ - von den? Impflinge fern zu haften.
Kommen unter den Angehörigen des Jmpft -mges , welche mit chm den¬
selben Haushalt theilen , Fälle von Krankheiten in obiger Art vor , so
ist es zweckmäßig, den Rath eines Arztes einyuhole » . '

8 9. Nach der erfolgreichen Impfung zeigen sich vom vierten
Tage ab klein« Bläschen , nxlche sich in -der Regel bis zum 9 . Tage un¬
ter mäßigem Fieber vergrößern und zu erhabenen , von einem rochen
Entzünduiigshofe umgebenen Schutzpocken entwickeln. Dieselben ent-
haltn eine klare Flüssigkeit , welche sich am achten Tage zu trüben be¬
ginnt . Vom 10 . bis 12 . Tage beginnen die Pocken zu einem Schorfe
kmzutrocknen, der nach 3— 4 Wochen van selbst absällt.

Di« erfolgreiche Impfung läßt Narben von der Größe der Pusteln
z-urüch welche mindestens mehrere Jahre hiirdurch doutlich sichtbar
bleiben.

8 10 . Bei regelmäßigem Verlaufe der Schutzpocken ist ein Ver¬
band überflüssig , falls aber in der nächsten Umgr 'bung derselben eine
starke, breite Röthe entstehen sollt«, sind kalt -, häutig zu wechselnde
Umschläge mitabgekochtem Wasser anzuwendeu ; ioenn die Pocken sich
öffnen , so ist ein reiner Verband anzulegen.

Bei jeder erheblichen, nach der Impfung entstehenden Erkrankung
ist ein Arzt zu,zuziehen; der Jmpfarzt ist von jeder solchen Erkrank¬
ung . nxlche vor der Nachschau oder innerhalb 14 Tagen nach derselben
eintritt , in Kenntniß zu setzen.

8 11 . An dem im Impftermin bekannt zu gebenden Tage er¬
scheinen die Impflinge zur Nachschau. Kann ein Kind am Dag « der
Nachschau wegen erheblicher Erkrankung , oder weil in dom Hause
eine ansteckend« Krankheit herrscht (8 1). nicht in das Jmpflokal ge¬
bracht werden , so hoben die Eltern oder deren Vertreter dieses späte¬
stens am Termintage dem Jmpfarzt anznzeigon.

8 12 . Der Impfschein ist sorgfältig aufzubewahren.
b) Für Wiederimpfung.

8 1 . Aus einem Hause , in welchem ansteckende Krankheiten , wie
Scharlach . Masern . Diphtherie , Croup . Keuchhusten. Flecktyphus , ra¬
senartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken herrschen , dürfe»
die Impflinge zum allgc-nunnen Termin nicht kommen.

8 2. Di « Kinder sollen im Impftermin « mit reiner Haut . reiner
Wäsche und in sauberen Kleidern erschienen.

8 3. Auch nach dem Impfen ist möglichst große Reinhaltung deS
Impflings die wichtigste Pflicht.

tz 4. Die Entwickelung der Impfpusteln tritt am 3 . oder 4.
Tage ein und ist für gewöhnlich mit so geringen Beschwerden im All¬
gemeinbefinden verbunden , daß eine Versäumniß des Schulunterrichts
-deshalb nicht nochwendig ist. Nur tvenn ausnahmsweise Fieber ein-
tritt , soll das Kind zu Hause bleiben . Stellen sich vorübeegohend grö¬
ßere Röthe und Anschwellungen der Impfstellen sin . so sind kalte, häu¬
fig zu wechselnde Umschläge mit abgekochtom Wasser anzuwenden.
Die Kinder können das gewohnte Baden fvrtsetzen . Das Turnen ist
vom 3. bis 12 . Tage von Allen , bei denen sich Jmpfblattern bilde»,
auszrrfetzen . Die Impfstellen sind, so lange sie nicht vernarbt sind,
sorgfälttg vor Beschmutzung , Kratzen und Stoß , sowie vor Reibungen
durch enge Kleidung und vor Druck von außen zu hüten . Insbeson¬
dere ist der Verkehr mitsolchen Personen , welche an eiternden Gefchlvü-
ren . Hautausschlägen oder Wundrose (Rvthlauf ) leiden , und die Be¬
nutzung der von ihnen gebrauchtem Gegenstände zu vermeiden.

8 6. Boi jeder erheblichen, nach der Impfung entstehenden Er¬
krankung ist ein Arzt znzuztöhen , der Jmpfarzt ist von jeder solchen
Erkrankung , welche vor der Nachschau oder mnerhaw 14 Tagen nach
derselben eintritt , iu Keanttüß zu fetze« . , • - •
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neu dieZ n̂ppli»ge zur S?r,chfchou. Lvami oin LVin-d <rm Tag« der Nach¬
schau wegen «rchebikcher Erkran-kung, oder tverl  in dom Hause eine an¬
steckende Knankheit herrscht (§ 1), mcht in >das J -n,pslosal komnivn, so
habn die Eltern oder deren Vertreter dieses spätestens am Ternrintag«
dom Jmpfarzte anznzeigen.

§ 7. Dr Impfschein ist sorgfältig aufzubswahttn.
Wiesbaden,  den 13. August 1900.

Der Polizei - Präsident.
5k. Prinz v. Rabi'bor.

Bekanntmachung
Die Impfung von Kindern aus Häusern, in welchem Fäll« von

Masern . Diphiheritis , Scharlach. Flecktyphus, rosenartige Entzimd-
ungen, Croup, Keuchhusten oder die .natürlichen Pocken herrschen bezw.
während der öffentt. Impfungen im Mai und Jrrm d. I . gcherrscht
haben, findet in diesem Jvhre für Ersdimpfünge am 20. und 21. Sep¬
tember, für Wiederimpflinge am 22. September, Nachmittags um 5
Uhr äm Jmpflokale deS Rathhauses, Zimrner Nr . 16 statt. Die ge¬
impften Kinder sind eine Woche nach der Impfung znr Prüfung des
Erfolges pünktlich um 5 Uhr Nachmittags im Jmpflv -kale dorzustellen.

Wiesbaden,  den 13. August 1900.
Der Polizei - Präsident.

K. Prinz v. Rabibor.

Vorsie'henld« Betanntmachungen werden veröffnMcht.
W i es b a d e n, den 18. August 1900.

D e r M a g i st r a t.
1098. I . V. : Heß.

Bekanntmachung.
Die Lieferung des in der Zeit vom 1. Oktober d. Js.

bis 30. September 1901 für das städtische Fassclvieh er¬
forderlich werdenden Bedarfs an Hafer und Noggenstroh soll
im Submissionswege vergeben werden.

Die Lieferungs-Bedingungen können im Nathhause,
Zimmer No. 23, während der üblichen Bürcaustunden ein-
geseheu werden.

Verschlossene Offerten sind bis Freitag, den 31. August
d. I ., Mittags 12 Uhr, im Nathhause, Zimmer No. 23,
abzugeben und werden alsdann in Gegenwart der etwa er¬
schienenen Lieferungsbereiten eröffnet.

Wiesbaden, den 17. August 1900.
Dkt Magistrat:

1061_ I . V. : Heß.
Bekanntmachung.

Bon heute ab treten für die Einführung von accise-
pflichtigem Wild  folgende, dem Widerruf unterliegende
Bestinlmungen in Kraft:

I a g d ber e cht i g t e Personen,  d . h. solche, die
mit einem Jagdschein versehen sind, sind bezüglich des auf
der Jagd erlegten, von ihnen persöirlich transportirten
Wildes von der Verbindlichkeit zur Vorführung bei dem
Accifeamt befreit, jedoch gehalten, binnen 24 Stunden nach
der Einführung hiervon dem Accifeamt Anzeige zu machen,
widrigenfalls Bestrafung aus 8 28 ff. der Acciseordnung
eintritt.

Wiesbaden, den 17. August 1900.
1044 Der Magistrat. In Vertr. : Heß.

Vergebung von Kanalarbeiten.
Die Herstellung von ca. 300 lfd. m Kanalisiruug der

neu anzulegenden Wege innerhalb der Erweiterung des neuen
Friedhofes an der oberen Platterstraße soll an einen geeig¬
neten Bewerber— ohne Liefernng der erforderlichen Röhren,
Schachtdeckel und Sinkkasten— vergeben werden.

Angebote sind gegen Erstattung von 50 Pfg. Schreib,
gebühr während der Dienststunden im Rathhaus, Zimmer
Nr. 45, zu erhalten und die Eröffnung der eingegangenen
Angebote erfolgt am Dienstag , den * 8 . d Mts . Vor¬
mittags Lv Uhr im Beisein etwa erschienener Anbieter.

Zttschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 15. August 1900. 993

Stadtbauamt, Abtheilung für Straßenbau:
I » Bertr. : Beritt.

Samstag , den 25 . August 1900.Konzerte
von

Ednard Strauss,
Kaiserl . und Königl . Oesterr . Hofballinusilt -Direktor

mit seiner vollständigen Kapelle
ans Wien

PROGRAMME:
Nachm. 4 Uhr.

1, Ouvertüre zur Oper „Martha “ . . . . Flotow.
2. Gavotte aus der Operetto „Das Spitzentuch

der Königin *. Job . Strauss,
3 Widmungsblftttor , Walzer . . . . . Ed . Strauss.
4. Steuerenannsliod und Matrosentanz aus der

Oper „Der fliegende Holländer “ . . . R . Wagner.
5. Annen -Polka . Job . Strauss.
6. Ouvertüre zur Operette „Waldmeister “ . . Joh . Strauss.
7. Meuuot . . Paderowsky.
8. Morgenblätter , Walzer . . . . . Job . Strauss.

fiarhan « za Wiesbaden,
Samstag , den 25 . August 1900, ab Abends 8 Uhr

(nur bei günstiger Witterung ):Grosses Gartenfest.
Abends 8 Uhr:

Konzert
von

Eduard Strauss,
Kaiserl . u. Königl . Oesterr . Hofballmusik -Direktor

mit seiner vollständigen Kapelle
aus Wien.

1. Ouvertüre zur Operette „Simpl iciua“ ! ; Joh . Strauss.
2. Adagio aus der Sonate patbetique J . . Beethoven.
3. Die Jubilanten , Walzer . Ed. S raus«.
4. Toreador et Andalouse aus „Bai costumö* . A.Kubinstein
5. I. ungarische Rhapsodie . Franz Liszt.
6. Geschichton aus dem Wiener -Wald . 1 . Joh . Struusa.

Abends 9 Uhr:
Militär -Konzert;

Kapelle des Ffts.-Keg. von Gersdorff ( Hess.) No. 60
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn E. Settschalk.

1. Marsch . . . Fr .W. Münch
2. Rakoczy-Onverture . . . . . 1 Kelor Bels.
3. Nachruf an C. M. v. Weber , Fantasie . Ba h.
4. „Mondnacht auf der Alster “, Walzer f. . Petras . '
fi. Ungarischer Tanz Simon.
6. „Einzug der Götter in Walhall “, Schlusssene

aus „Rhoingold “ . Wagner,
7. „Das Herz am Rhein “, Lied , . , . Hill.
8. Mariquita , Quadrille . . . . . . Latams,
9. Eine musikalisch«, Rundschau , Potpourri . Saro.

10. „Friedensfeier *, Marsch . Friedmann.

Illumination des Kurparks.
GROSSES BRILLANT - FEUERWERK'

(Herzogi . Hofkunstfeuerwerker A. Becker .)
Beleuchtung der Kaskaden >or dem Kurhause.

PROGRAMM.
1. Raketen mit Knall als Signal.
2. Bombe mit Goldregen.
3. Bombe mit bauten Leuchtkugeln.
4. Zwei Etagon -Kaßkaden in Briflantfeuer u. römischen Lichtern,
5. Raketen in diverser Versetzung.
6. Verwandlungsbombe , zweifach : roth-blau.
7. Polypenbombe.
8. Eine doppelt ® Verwandlungs -Farbenspielsonno in Brillant , o,

Lichterfener.
9. Raketen mit Chrysanthemen

10. Bombe mit Kaiser -Edelweiss.
11. Bombe mit Goldregen.
12. Eine laufondo Sonne verwandelt Bich in einen Farbenumlttnfer

dieser in einen lßarmigen Brillant -Rosettenntern aus Über
60 stehenden und grossen rotirenden Brändern.

43. Raketen mit Perlschwfirmern.
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11. Palm -Bomh». >
15. V»rwRt>ill\mBf>bAnnl>«, Yiorfach, roth -blRu-wmss.
IC. Brillant -TourbillotiB.
17 . Blomlin mit d > auincirstang © auf dem Solle . Figur ausbuntbronnendem I .n-hterfeuer.
18. Raketen mit Fallschir n, langschwebonde bunte Leucht-

kugeln aus werfend.
19. Palm -Boinbe.
2U. ina -boinbon.
21. Feuerrad Raketen.
22. Grosses Praclit -RosettenstHck aus 7 Brillant -Farbonspielsonnen

mit chinesischem Fei er.
23. Kotten -Raketen.
24. Bombe mit Goldregen.
25. Bombe mit bunten Leuchtkugeln.
26. Brillant -Kometen.
27. Ein pyrotechaiBch -architektoniacher Riesenbau , 35 Meter

lang , mit 12 Meter hohen Spitzen . Dekoration aus 10,000
buntbrennenden Lichterfeuern;

28. Buntfouerbeleuchtung der 30 Meter hohen Fontaine , der
Insel und des Parks.

29. Grosses effektvolles Kriegs -Bombardement von zahlreichen
Kanononschlägon , 8ehnellfeuergoknatter , Granaten , Pots-
k-feu, bei lebhaftem bunten Lenclitkugelspiel.

30. Zum Schluss : Zwei Iiiesen -Bouquots von je 100 Raketen mit
bunten Leuchtkugeln und Brillantsternen.

Die Wege um den grossen Weiher sind für den Vorkohr des
Publikums während dos Feuor .verks abgeschlossen.

Eintrittspreis:  1  Mark.
Karten - Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des

Kurhauses.
Von 7 Uhr ab bleibt der Garten nur für Gartenfostbesucher

reservirt.
Eine rothe Fahne am Kurhause zeigt an, dass das Garten¬

fest bestimmt stattflndet.
Städtische Kur -Verwaltung.

Letzte Bahnzüge : Kastel -Mainz-Frankfurt 10.55, Kastel -Mainz
11.15, Rheingau 11.58, Schw&lbach 11.00.

Sonntag, den 26. August 1900:
4 and 8 Uhr:

Abschieds -Konzerte
von

Eduard Strauss.

Kurhaus zu Wiesbaden*
Donnerstag den 30 . August 1900:

Itheinfahrt mit Musik.
1Z+T  Abfahrt 8” Vorm. Strassenbahn, Kursaal¬

platz, Extra-Dampföoot der Kurverwaltung (Köln-
Düsseldorfer Dampfschiffahrt, mit Aufenthalt in Ass¬
mannshausen (Konzert in der Krone), Besichtigung des
Eheinstoins, gemeinschaftlichemMittagsmahl mit Tafel¬
musik und darauffolgendem Tanz auf dem Jagdschloss
Niederwald. Besuch der Aussichtspunkte und des
National-Denkmals. Während der Rückfahrt Schiffsbau.
Bengalische Beleuchtung des Grossherzoglichen Schlosses
und üer Rheinufer zu Biebrich.

Rheinfahrtkarten sind bis spätestens Dienstag, den
26 . August, Abends6 Uhr, an der Tageskasse des Kur¬
hauses zu lösen.

Preis (oinschl. Mittagsmahl ohne Woin) 10 Mk. -
Städt. Kur-Verwaltung.

Fremden-Ver;eich»itz
vom 34. August (aus amtlicher Quelle).

Adler , Langgaffe 82.
Carnoy , Prof . m. Fam ., Louvaiu. — Beyersbach m. Frau.

Hattersheim. — Josten, Frau Dr . m. Sohn , Krefeld. — Westeronen
v. Meeteren, Haarlem. — Green, 2 Frl ., Guyana . — Romberg, Man¬
chester. — Dövge C . m. Frau , Bremen. — von Rott A. u. C., 2 Frl .,
Weimar . — Heymann M., London.

Aegir , Thelemannstraße 5.
He-nnann , Fr . m. Tochter, Berlin . — Schulte W. m. 2 Töcht.,

Neerpelt. — Freund , St . Ludwig. — Gantert C., Ingen , m. Frau,
Moskau.

Bahnhof -Hotel , Rheiüstratze 23.
Schmerbendand, Kfm., Ludwigshafrn . — Stern , Kfm., Frank¬

furt . — Cohen, 2 Hrn. Kflt«., Newyorck. — Spaltzeck, Kfm. m. Frau,

DrrSvrn . — Oframbet , IBuU^ 'dW. — Staket . —
Jtfm ., — $tiit )lboti \ , — SÖlatt, Kfm ., ffiSüijji/butft. —
Rtoo8, Aplerbeck. — <Sxua\\tin , Ks,n. m.?,r«ru, MiNenbrrg. — UiaUtt,
Stat .-Vorsteher, Colleda. — Jenannart . Kfm.. Brüssel. — Jeanrrarl.
Kfm.. Lüttich. . .

BeNe vue . Wichrlmstraße 28.
Mailand m. Frau , England . — van der Kemp I . m. Fam«

Amsterdam.
Block , Wilhelmstraße 54.

von Schulmann Fr ., Petersburg . — von Nicki fowff m. Frau,
Petersburg . — Skaute M ., Kfm. m. Frau , Tromsö.

Schwarzer Bock, Kranzplatz 12.
Rosenberg H., Berlin . — Hennin E ., Advokat, Verviers.

Rosenfeld E., Frau Kommerz.-Rath , Berlin . — TelschowC.. Rent.,
Berlin . — Brimeyer N., Rettembuvg. — Kordts A., Kfm.. Thorn . —
SchickendantzL., Civil -Jngenreur , Jckatheninenburg. — von Weichert
E ., Rittergutsbes., Polen . — Fischer M .. Kfm., London.

Branbach . Saalgasse 34.
Ruth , Kfm. m. Frau , Waldkirch.

Einhorn , Marttstraße 30.
Bitlte, Kfm., Köln. — Stern , Frl ., Rosenthal. — Hehdrich,

Leipzig. — Siegmann , Leipzig. — Jauch . Wien. — Pluen , Lehrer,
Düren . — Runge, Lehrer, Neuwied — Krosch, Lehrer, Rudolfstadt. —
Laener, Lehrer. Annastadt. — Westerdorf, Lehrer, Essen. — Diehl,
Lchrer, Frankfurt . — Esser, Lehrer, Frankfurt . — von Burghardt.
Kfm., Wien. — Anheim, Kfm. m. Frau , Berlin . — Straßburger,
Kfm., Köln. ' 1

Eisenbahn -Hotel , Rheinstraße 17.
Naumann . Kfm., Nürnberg. — Diesee, Kgl. Zollrath m. Frau,

Charlottenburg . — Collenbusch, Fr .. Elberfeld. — Otterrbusch. Fr .,
Elberfeld. — Hämpfer m. Frau . Gößnitz. — Neubert, Fr ., Crimit-
schau. — Kröner m. Sohn , Dortmund . — Giller, Baltimore . —
Giller, Frl ., Baltimore . — van der Becke, Notar m. 2 Kinder, Brugne.
— van der Becke, Pfarrer , Brugne. — Meyer m. Frau , Reten.

Engel , Kranzplatz 6.
von Eicken, Frau Justizrath m. Fam .. Dortmund . — Stein E ..

Dr . med., Zloczow. — Wulff I ., Konsul, Kopenhagen. — Fritsch« H..
Fr ., Kopenhagen.

Englischer Hof , Kranzplatz 11.
ViereckeR., Kfm. m. Frau . Riga . — Rosenthal M ., Fabrikanr.

Berlin.
Erbprinz , Mauritiusplatz 1.

Quineke, Kfm. m. Sohn , Lüdenscheid. — Stuart , Eisenb.-Se-
kretär, Amsterdam. — Stostenbeck, Administrator, Amsterdam. —
Duisdeiker, Lehrer m. Frau , Terborg . — Jäger , Fr ., Wetzlar.

Hotel Fnhr , Geisbergstraße 3.
Berger, Bauinspektor m. Frau , Mannheim. — Rouffeaux,

Brüssel. — Rouffeaux, Brüssel. — Westenberger, Frl .. Köln. —
Pieper, Hofrath m. Frau , Petersburg . — Klemschmitt, Kfm., Olden¬
burg. — Zeiller, Kfm., Oldenburg. — Eggler, Kfm., Pforzheim.

Hahn , Spiegelgaffe 18.
BureS m. Frau . Leipzig. — Riedel, Leipzig. — Ramsel m. Fr .,

Bielefeld. — Susrbett . Berlin . .
Hamburger Hof , Taunusstraße 11.

Forgen, Direktor m. Fam ., Milich. — Geller, Fr . Rent ., Aachen.
— Reis, Oberlehrer Dr ., Mainz.

Happel , Schillerplatz 4.
von Gerlick, Kfm., Hersel. — Besing , Druckereidef.. Danzig . —

Riss«, Kfm., Haarburg . — Gotschalck, Kfm. m. Bruder . Köln.
Wächter, Kfm. m. Frau , Berlin . — Kurtz, Kfm., Magdeburg . —
Möller, Kfm., Magdeburg. — Heil, Kfm., Aachen. —- Walter , Kfm.,
Aachen. - - - ' . *

Vier Jahreszeiten , Kaiser Friedrichplatz 1.
Roth I ., Fr ., Chemnitz. — Koch. Frl ., Chemnitz. — Althause

m. Frau . Amerika. — Moore, Amerika. — Horon, Amerika. —
Forst, Frl ., Amerika. — Toggart , Frl ., Amerika. — Hawke, Frl ,
Amerika. — Rambo m. Frau , Amerika. — Taffilo Almasy, Graf,
Zsadany. "

Kaiserhos (Augusta-Bictoria -Bad-, Franlfurterstraße 17.
Thöl , Hans , Kfm., Kiel. — Thöl Th ., Apothekcnbes.. Kiel. —

Kramer S . m. Frau . Budapest. — Kramer I ., Budapest. — Rosen¬
dorff, Gatz.

Karpfen , DelaLpeestraße 2.
Müller , Kfm., Danzig . — Domke. Kfm., Danzig . — Torner

m. Tochter, Barmen . — Schlietzmann, Maler , Stuttgart.
Kölnischer Hof , kl. Burgstraße 6.

' Schm'öcker Ar.. K^ . Ingen , m. Frau , Oppum. — MeH C.. Re-
dakteur, Neuenburg. — Pfirmann , Fr ., Franckenthal. — Fey. Fr,
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— srrtoue , & rr ., ‘Veimr/e ». — & * rtnrmO ffvtrttant , Wu,t'
fcpcib. — &oetfd >, &e..-0?efc renba  r, St Mn.

QJoIberteä Streut , ©pfegefgaffe 10.
Reimer St., München. — Nafzr'ger H., Kfm., Darrbom.

Mehler , Mühlgaffe 3.
v. Jarotzkr. Leut., Küstrin. — Schering, Kfm ., Köln. — Fuisting,

Lveut., Köln. — Pieper, Eisenb.--Sekret. m. Tochter, Hannover.
Metropole & Mtonopole , Wilhelmstraße 8.

Voßwinkelm. Frau , Soest . — Lamborg. Wien. — Reichenbergec,
Kgl. Hoflapellmeifier, Stuttgart . — Reichenberger. Frau Kommerz.-
Rath . München. — de Witt Hubert W. m. Frau , Arnheim. — Dil-
they m. Fam ., Rheypt. — Gondrian . Fr . m. Tochter. Haag. — Wild.
Fabrikbes. m. Frau . Dresden. — Gasper . Kfm. m, Frau . Brüssel. —
Lamprccht m Frau , Duisburg.

Minerva , kl. Wilhelmstraße 1—3.
Scheler A., Kgl. Bay . Oberlandger.-Rach m. Frau . Augsburg.

Nassauer Hof , Kaiser Friedrichsplaß 3.
Banner m. Frau , Newyort. — Banner C. M .. Frl ., Newyork. —

LoercherC.. Fr . m. Gesellschafterin. Berlin . — Frauendörfer . Major
m. Fam.. Bayern. _

Jamilieu-Nachrichteu.
Au- zug «uS dem LivilstandS -Stegister der Stadt Wiesbaden

vom 24 August.
Geboren:  Am 22. Aug. dem Kellner Carl Nicodemus e. T ..

Helene. — 19. dem Kutscher August Thiol «. S ., Wilhelm Heinrich
August. — 22. dem Hausdiener Georg Dvikee. S ., Georg Theodor..
—19 . dem Fuhrmann Carl Bachmann e. S ., Johann Christian.

Aufgeboten:  Der Bäckermstr. Karl Fralvz Lang zu Lim¬
burg mit Maria Anna Brahm hier. — Der veno. Awaltsburecruvor-
steher Carl Böhler hier mit Johanna Wunderlich hier. — Der Wagner
Karl Bierbrauer zu Sonnenberg mit Dorothea Reitz hier. Der Keffel-
schmiedgeh. Bernhard Golüke hier mit Rosine Buff hier. — Der An-
toaltsbureauvorsteher Franz Sachs hier mit Katharina Deller hier. —
Der Landwirthschaftsinspeitor Friödnch Kaiser hier mit Olga Gvo-
the hkr.

G e st o r b e n: Am 23. Aug. Meßgergeh. August Grimm. 63 I.
— 23. Wilhelmine gcb. Gießinger. Waoe. des Eisenbahnzugmeisters
Joseph Collette. 76 I . — 24. Gertrude geb. Neumann. W>we. des
Lehrers Johannes Schicke!, 71 I . — 24. Robert. S . des Obermon¬
teurs Aug. Jeckel, 2 Mon. —23. Zmrmergesell« Joseph Koch. 41 I.

Kgl. Standesamt.

Bekanntmachung,
bctr. städtisches ElcktricitätSwerk.

Hierdurch bringe ich zur öffentlichen Kenntniß, daß die
Berechtignng zur Ausführung elektrischer Hans-
installationen nn Anschluß an das städtische Elektricitäts-
werk zur Zeit den nachstehenden Firmen ertheilt ist:

1. ElektricitätS-ActieN' Gesellschaft vorm. C. Büchner, hier,
2. F. T offlein, hier,
3. Nik. Kölsch, hier,
4.  Elektricitäts. Actien- Gesellschaft vorm. W. Lahmeyer

& Co., hier,
5. C. Rommershausen, hier,
6. Th. Schäffer, Frankfurt a. M.
Hierbei wird gleichzeitig darauf verwiesen, daß keine

Firma Aussicht hat. die Konccssion zur Ausführung elektrischer
Anlagen im Anschluß au das städtische Werk zu erhalten,
welche nicht in jeder Beziehung als zuverlässig und
leistungsfähig bekannt ist.

Wiesbaden, den 8. August 1900. 710
Der Direktor

der städt. Waffer-, Gas- u. Clektr.-Werke:
Muchall.

Städtisches Leihhaus zu Wiesbaden»
Friedrichstraße 15.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß das
städtische Leihhaus dahier Darlehen auf Pfänder in Beträgen
von 2 Mk. bis 2100 Mk. auf jede beliebige Zeit, längstens
aber auf die Dauer eines Jahres, gegen 10 pCt. Zinsen
ziebt und daß die Taxatoren von 8 —IO Uhr Bormit
tags und von 2— 3 Uhr Nachmittags im Leihhause

sind. Die Leihhans -Des Nation.

O vn ftc  t»Oft «r*
Die Crd »t,»d SNnnrernrvelteir zur HersteUung

von ca. IOO Grüften auf dem neuen Friedhöfe au der
Platterstraße sollen mit Einschluß der Lieferung sämmtlicher
Materialien vergeben werden.

Zeichnungen und Bedingungen find während der Bor-
nlittagsdienststunden im Rathhaus, Zimmer Nr. 45, einzu¬
sehen; daselbst werden auch Angebothefte gegen Erstattung
von Mk. 0.5)0 verabfolgt.

Postmäßig verschlossene Angebote sind bis zum Dienstag,
den 28 . ds . Mt - ., Vormittags 11 Uhr einzurcichen.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 16. August 1900. 999

Stadtbauamt,
Abthcilung für Straßenbau:

I . B. : Berlit

Nichtamtlicher Shell.
Bekanntmachung.

Das Bierftadter Kirchweihfest findet am 2., 3.
und S. September d. Js . statt.

Die Vergebung der Plätze zur Aufstellung von Schau-
Würfel-, Kaufbuden rc. erfolgt am Donnerstag , den
8t ». dss . Mts ., Nachmittags 4 Uhr an Ort und
Stelle^

Sammelplatz am Gasthaus zum Bären.
Bierstadt , den 10. August 1900. 3288

Der Bürgermeister:
Senlberger. _

Bekanntmachung.
Samstag, den 25 . August d. I , Nachmittags3 Uhr

follrn in dem Versteigerung- lokal Bleichstraße1
verschiedene Mobilien

vfieutlich zwangsweise versteigert werden^
Wiesbaden, den 34 August 1900.

1241 . CreceliuS , DollzirbungSbramter.

Vergebung non Knuarkeitkn.
Die Lieferung und Aufstellung von 2 Treppenüber»

dachungen in Eisenkonsttuktion zur Personenunterführung
auf Bahnhof Niedernhausen soll vergeben werden.

Die Unterlagen und Zeichnungen sind auf Zimmer 20
der Unterzeichneten Inspektion cinzusehen und die AugebotS-
Formulare gegen 50 Pf. in baar zu erheben

Die Angebote sind mit entsprechender Aufschrift ver-
schloffen und postfrei bis. zum 10. September, Vormittags
11 Uhr, hierher einzusenden.

Wiesbaden, den 23, August 1900. 1251
_ Kgl . Eisenbahn BetriebS -JnsPektion 1.

Bekanntmachung.
Samstag , den 25 . August er., Mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Pfandlokale Dotzheimerstraße 11/13
dahier:

1 Pianinv, 1 Büffet, 1 Divan, 1 Sopha, 1 Schreib¬
pult u. dgl. mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Baarzahlung.
Xionsdorfer»

1247 Gerichtsvollzieher, Wörthstraße 7.

Bekanntmachung.
Samstag , den 25 . August 1900 , Mittags

12 Uhr, werden in dem Pfandlokal Dotzheimerstraße
11/13 dahier:

1 Buffet, 1 Sopha mit Aussatz, 1 Kleiderschrank,
2 Kommoden, 1 Ausziehtisch, 1 Spiegel mit Trumeaux,
1 Fahrrad und 1 Fahrradhalter

öffentlich zwangsweise gegen baare Zahlung versteigert.
Wiesbaden, den 24. August 1900.

1249 Eschhofen , Gerichtsvollzieher.
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